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Beilage zur Karlsruher Leitung Nro. 85 .
Montag , den 26 . März 18Ä8.

Ankündigung und Einladung zur Subskription .

sämmtliche

christliche Erzählungen ,
in Verbindung mit Andern

aus dem Englischen herausgegeben
von

Nr . ELuslav
Zivils monatliche Lieferungen L 27 kr . — 5 fl. 24 kk.

( Reutlingen , Mäcken , jun .)
Die ersten Lieferungen sind bereits erschienen und

durch uns zu beziehen .

CH. Th . Gross in Karlsruhe .
Karl Groos in Heidelberg .
Gebr . Groos in Freiburg .

Anzeige .
Auf den

Rheinischen Postillon /
welcher luftig und traurig fortbläst und bereits
154X4 Abonnenten hat , nehmen alle Postäm¬
ter Deutschlands Bestellungen aus das zweite
Quartal , April bis Juni , an .

Man beliebe sich baldigst zu melden , um
mit dem Empfang nicht verzögert zu werden .
Alle badischen Postämter liefern den Postillon
halbjährlich zu S st . Ä kr. , das nächste Quartal
also zu 1 st. L kr. ; auswärts erhöht sich dieser
Preis noch um den Postansschlag .

Mannheim , im März 1838 .
Heinrich Hoff .

Bekanntmachung .
^ Auf den Austritt des gewesenen Verwal -

rerö der Dampfschifffahrtsgesellschaft für den
^ ^ Bodensee und Rhein , Hrn , Karl Delisle , hat

der Ausschuß in seiner Sitzung vom 31 . Dez . 1837 den
bisherigen Spitalverwalter , Hrn . N . Kazenmaier , zum
Verwalter unserer Gesellschaft , vorbehaltlich der Bestäti¬
gung der Generalversammlung , ernannt ; was anmit zur
Kenntniß des Publikums gebracht wird .

Konstanz , den 18 . März 1838 .
Der Ausschußvorsteher : Der Sekretär :

Vanotti . Rolle .

Lahr . ( Bierkessel . ) Joh . Theob . Gke -
tn Lahr hat einen ganz gut erhalte -

neu kupfernen Bierkessel , ca . 8 — 9 Ohm haltend ,
billig zu verkaufen .

Don aueschingen . ( Dien stg « such . ) Der
Unterzeichnete sucht für einen würtembergischen Ka -
meralamtsgehüifen eine Stelle bei einer Verrechnung
im Badischen , und errheilt auf gefällige Anfragen

nähere Auskunft .
Donauefchingen , den 20 . März 1833 .

Revident Funck .

Lahr . ( Dienstantrag . ) Da « Theilungtkvmmiffari
'
at

Stadt Lahr wird bi« den 1 . Juni d . I erlrdigt .
Lahr , den 20 . Mär , 1838 .

Großh . dad . Amtsrevisorat .
Bittmann .

Terntbach . ( Dienstantrag . ) Innerhalb 3 Monaten
wird di « Stelle einet zweiten Aktuart dahier «nt dem Gehalt
von 350 fl. erledigt , welcher nach Umständen auch temporär noch
erhöht werden kann .

Die Bewerber um diese Stelle belieben sich an den unterzeich -
neten Amlsvorstand zu wenden .

Gerntbach , den 20 . Mär , 1838 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Oehl .

Pension sau zeige .
Ein früherer Schulmann und nunmehriger Landgeistlicher

wünscht , in Verbindung mit seinen Töchtern , noch 4 — 6 Mäd¬
chen von 8 — 13 Jahren in Erziehung und Unterricht zu neh -
men . Die Unterrichiszegenfiände sind : Religion , Lesen , Schreiben ,
Rechnen , Zeichnen , deutsche und französische Sprache , Geschichte ,
Geographie . Naturgeschichte und Naturlchre , Singen und Gui -
tarre , sodann von weiblichen Arbeiten Stricke », Nähen , Aleider -

machen , Sticken , Straminnähen , Blumenmachen , Kochen ,
Backen , Waschbesorgen und Gartenbau .

Endzweck der Erziehung ist . die Zöglinge in einem unerschüt¬
terlichen Glauben an Gölte « Vorsehung , an einfache Bedürfnisse ,
eia anständiger Betragen und eine lhätige Menschenliebe zu ge¬
wöhnen .

Die jährliche Pension für Unterricht , Logis , Wasch « . Holz ,
Licht , Bett , Bedienung , Schneider und Schuster sind 18 LouiSd ' or
in vierteljähriger Pränumeration .
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Für weiter « 2 Louisd ' or kam » auf Verlangen auch Klavier¬
unterricht ertheilt werben . Alle Arten von Geschenken werden
förmlichst sich verbeten . Die Adresse ist im Komioir der Karls¬
ruher Zeitung r» erfragen .

Ht Salem . ( Kameralhof - u . Wirthschafts -
Verpachtung .) Der in einer der schönsten Gegen -

der Bodensee - , an der Straße von MecrSburg
Friedrich - Hafen, gelegene Kameralhof Kilchberg

mir der dazu gehörigen , sehr gangbaren W ' rihschaft wird , da der
Pächter desselben auf feine Bitte wegen Gründung eines andern
Etablissements , so wie auch wegen Nichterfüllung eingegangener
Pachtverbindlichkeiten höchsten Ort « gnädigst entlassen worden , am

Montag , den 2 . April d. I . ,
Bormittags 10 Uhr ,

km herrschaftlichen Schlosse zu Kirchderg auf eine « eitere Reihe
von Jahren öffentlich verpachtet ; wozu Liebhaber , die sich mit
Sitten -, Vermögens - und BürgerrechtSzeugniffen gehörig auSzu -
weisen vermögen , hiermit eingeladen werden .

Das fragliche Hofgut besteht aus :
n ) einem Wohnhaus mit der darauf ruhenden Wkrthschaftsge -

rechtigkeit , einem geräumigen Stallgebäude , einem Wasch¬
haus , worunter eia Keller angebracht ist , sodann einem
Keller unter hem Schloßzebäude , in dem sich 11 Fässer ,
14,846 Maas haltend , befinden , die dem Pächter zur Be¬
nutzung überlasten werden .

b ) Hofraithe — Mg . 2 Btl . — Rth .
o ) Gärten 3 , 2 - 83 »
«1) Ackerfeld 25 61 -
«j Wiesen 10 . i - 64 »

zusammen ZS Mg . 3 Vtl . 8 Rth .
Salem , den 14 . März 1838 .

Großh . markgräfl . bad . Rentamt .
Limberger .

Bruchsal . (Frucht - und Strohversteigiroag .) So
Ubstadt io der herrschaftlichen Zehnlscheuer werden

Freitag , den 30 d . M . , Bormittagt 8 Uhr ,
31 Malter Spelz ,
60 - Gerste ,
25 Gebund Haberstroh ,

700 - Dinkel -
950 » Gerste »

öffentlich versteigert .
Bruchsal , den 21 Mär , 1838 .

Sroßh . badische Dvmänenverwaltung .
Sieh «.

A l b b r u k . (Wirthschaftverpach -
tung .) Höherer Weisung zufolge soll die hie -
sige Werkwirthschaft . verbunden mit Bäcker -
und Metzgerrecht , vom 1 . Mai d . I . an lau -

in neuen Bestand gegeben werden , was
wir mitDem hierdurch bekannt machen , daß die öffentliche Wei¬
gerung bis

Montag , den 9 . April d . Z .,
Vormittag - 10 Uhr .

auf diesseitigem Derwaltung - bureau statt finden wiid . Vorläu¬
fig beme,ken wir , daß sich die Steigerer durch legale Vermögen «,
und Leumundszeugnisse , so wie über ihre Befähigung zu« Um¬
trieb einer Wirthschaft au - zuweis - n , und für dir richtige Bezah¬
lung de« gegenwärtigen , 300 fl . betragenden , Pachtzins . « eine an -
« ebmbare Bürgschaft beizudringen haben . Da « Lokal und die
nähern Bedingungen können zu jeder Zeit eingesehrn werden .
^ Albdruck , den IS . Mär , 1833 .

Großh . bad . Hüttenverwaltung .
Bausch .

Rr . 5,775 . Bruchsal . ( Bekanntmachung .) Bei Za »
kob Heinrich Langend Lrfer von Weingarten und der Rosine
Vogt von Knittlingen , deren Signalement unten deifolgt , wur¬

den die unten beschriebene Taschenuhr und Tastharmonika
vorgefunden , ohne daß sich dieselben , die wegen Verübung m »h-
rerer Prellereien sich dahier im Unte suchung - arreste befinden ,
über deren rechtlichen Erwerb au «zuweisen vermögen .

Wir dringen diese « , Behufs der Ermittlung de« Eigenthümer «
der gedachten Gegenstände , mit dem Anfügen zur öffentlichen
« rnnlniß , daß wir zugleich Li« großh . Behörden , die allenfalls
von , durch dir Signalisirten begangenen , Prellereien oder sonsti -
gen Vergehen oder Verbrechen Wissenschaft haben , um deren
baldgefällige Minheilung ersuchen .

Beschreibung der Gegenstände .
1) Eine silberne Taschenuhr mit einer schweren silbernen Kette ,

mit goldenen Seigern , weißem Zifferblatt « und arabischen
Stundenzahlen , auf jenem befindet sich die Aufschrift :

De Lelle ä ksris ;
an derselben hängt an einem rolhen leinen Batch » ein mes -
singener Uhrschlüssel .

2 ) Eine Tastharmonika von schwarzem Saffian .
Signalement

de« Jakob Heinrich Langendörfer . Der Rost ne Vogt .
Alter . 26 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " .
Slamr , schlank .
Haare , bunkelvrauu ,

etwas gelockt.
Stirne , hoch.
Augenbraune « , brauft .
Augen , grau .
Nase , spitz .
Mund , klein .
Sahne , gut .
Barl , » raun .
Kinn , breit .
Gesichktform , länglich .
Gesichtsfarbe , blaß .

Deiselve trägt einen dünne »
Schnurrbart und Ohrenringe .

K l e i d u , g .
Ein buiikelblauer Tuchüber¬

rock mit schwarzen Beinknöpf - o ,
Hosen von demselben Tuche ,
ein « halbseidene braun uno blau
gestreifte Weste , Halbstiefel , ein «
schwarze Zeugkraoatie , dunkel¬
grüne Tuchkappe mit Schild .

Bruchsal , den 7 . Marz 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Weizel .

Alter , 27 Jahre .
Größe , 5 8 " .
Statur , schlank .
Haare , schwarz .
Stirn « , nieder .
Augenbraunen , brau ».
Augen , braun .
Nase , spitz .
Mund , klein .
Zähne » gut .
Kinn , oval .
Gesichlsform , länglicht .
G - sichlsfarbe , gesund ,

etwas sommersprossig .

Kleid « « - .
Ein braunes Katiuokleld und

- rüngestreifl - s Halstuch von
Baumwolle , grau gestreifter
Schurz , schwarz , Wollsirümpf «,
Schuhe von Leder ,

Rr . 2,194 . Gerlachsheim . ( Landesverweisung . )
Ja Untersuchungsachen gegen Adam Graß mann von Unter¬
kühl und Lorenz Franz von Unterleinach im Königreich Baiern
und Johann H o r n von Großrinderfeld , wegen Verwundung , wurde
Adam Graßmann von Unterkahl durch Urtbeit gr . Hotgerichts des uo-

terrheinkreise » zu Mannheim v. 13 . v . M , Nr . 1,709 , ll . 6rin >.
Leu , zur Erstehung einer Schellenwerksstrafe von 3 Wochen ver -

uriheiir uno nach erstandener Straf « der großh . badischen Land «

verwiesen ; war unter Beifügung des Signalements hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement
de « Adam Grassmann .

Alter , 32 Jahre .
Größe , 5 ' 7 " .
Staiur , schlank und hager .
Haare , braun .
Stirn , bedeckt.
Augenbraunen , braun .
Augen , braun .
Rase , spitz und etwas gebogen .
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Mund , mittler .
Söhne, gesund .
Kinn , rund .
Bart , braun und schwach.
GesichtSform, oral .

. färbe , blaß und sommerfleckkg .
Besondere Kennzeichen , keine .

GerlachSheim , den 17 . März 1833 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gaß .

Rr . 4,014 . Karlsruhe . ( Aufforderung und Fahn¬
dung ) Der Schlossergesell Friedrich Lu ff von Mainz , welcher
sich « ährend der gegen ihn geführten Untersuchung heimlich von
hier entfernt hat , wird hiermit aufgefordert , sich

binnen 14 Lagen
zur Erstehung der durch da« diesseitige Urtheil vom 22 . Dez . v .
I . ihm zuerkannten Strafe von 8 Lagen bürgerlichen Gefängnis ,

ser dahier zu stellen.
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf den

Kondemnaten , dessen Signalement wir beifügen , zu fahnden und
ihn im Betretmigsfall anher einliesern zu lassen .

Signalement .
Mer , IS Jahre .
Größe , 5 ' 6" .
Haare , braun .
Lugen , grau .
Rase und Mund , proportionirt .
Kinn , rund .
Gesichtsform , oval .

- färbe , gesund .
Karlsruhe , den 20 . März 1838 .

Großh . bad . Stadtamt .
Baumgärtner .

vät . Stahl .

Nr . 5,468 . Offenburg . ( Aufforderung und Fah » .

düng ) Die Josephs May er von Zunsweier ist beschuldigt , in
Appenweier einen Diebstahl verübt zu haben .

Da solche sich auf flüchtigem Fuße befindet , so wird dieselbe
aufgesordert , sich bei dem diesseitigen Gericht « zu stellen und über
da« ihr zur Last liegende Verbrechen zu verantworten , widrigen¬
falls dar weitere Rechtliche nach Lage der Akten gegen sie verfügt
« erden soll.

Zugleich werden die großherzogllchen Aemter ersucht , auf diese
Person zu fahnden und sic tm Betretungsfalle hierher einliesern
zu lassen .

Signalement der Josephs Mayer .
Dieselbe ist 20 Jahre alt , etwa 5 ' groß , hat röthlkche Haare

und «in « gesunde Gesichtsfarbe ; sie soll mit einem rothen Rock ,
einem schwarzen Mutzen und einer schwarzen Schürze bekleidet
seyn .

Ossendurg , den 18 . März 1838 .
Großh . badisches Oberamt .

Bausch .
Nr . I .5S0 . Meersburg . ( Aufforderung .) Die Der -

laffenschaft des dahier verstorbenen großh . Physik »« Dr . Bär
wurde nur mit Vorsicht des Erbverzeichniffe « angetreten ; es wer¬
den daher alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen dessen Erbmasse
geltend machen können oder wollen , aufgefordert , solche

binnen 6 Wochen
»ei dem AmtSrevisorate dahier um so gewisser anzumelbeu , als
senst ihnen ihr « Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erbmasse
« halten « erden , der nach Befriedigung der Erbschaft - gläubiger
ans den Erben gekommen ist.

Meertburg , den 15 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Maiohard .
Rr. »,208. Wald - Hut. (Strafrrk « n » tniß ) Hein¬

rich Sirittmatter von Riederwihl und Jakob Maker von
Eschbach , welche sich , der Vorladung vom 22 . Dez . v. I . , Rr .
16,770 , ungeachtet , nicht gestellt , werden der Refraktion für schul¬
dig und de« Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt , sofort , un¬
ter Vorbehalt der persönlichen Bestrafung aus den Betrete,ngSsall ,
in die gesetzliche Strafe von 800 fl . verfällt , welch« auf den der -
einstigen Vermögensanfall nach den gesetzlichen Bestimmungen vo»
ihnen erhoben werde soll .

Waldshut , den 7 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreyer .

Rr . 2971 . Buchen . ( Schuldenliquidatkon .) Heber
das Vermögen des Joseph Anton Knörzer , alt , vom hekmsthet -
mer Hof haben wir Gant erkannt , und wird Lagfahrt zum Rich¬
tigstellung - - und Borzugsverfahren auf

Mittwoch , den 11 . April d. I ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen Anspruch

an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in genannter Lag -
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen de« Vorzugs -^

rechts der Forderung , anzutreten .
Luch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich

«ersucht , dann «in Massepfleger und ein Gläubigerausschuß er¬
nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich des Borgvergleichs , die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Buchen , den 28 Febr . 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

LeerS .
vät . BdPP , A . j .

Rr . 2,963 . LauberbischofSheim . ( Gchuldenliqui -
dation .) Ueber das verschuldete Vermögen de« Schutzbürger « ,
Jakob Ehrlich von Jmpfingen , haben wir Gant erkannt , und
wird Lagfahrt zum Richtigstellung «- und Vorzug - verfahren auf

Freitag , den SO. März d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

in diesseitiger AmtSkanzlei anberaumk .
Wer nun , au « was immer für einem Grünte , einen An¬

spruch an diesen Schuldner machen zu können glaubt , hat sol¬
chen in genannter Lagfahrt , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , bei Vermeidung der Ausschlus¬
ses von der Masse , dahier anzumelden , die etwaigen VorzugS -
oder Unterpfandsrecht « zu bezeichnen , und zugleich di« ihm zu
Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , alt
auch wegen des Vorzugsrecht « der Forderung , anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Rachlaßverglrich
versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt «
und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich
de« « orgvergleich « , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Tauberbischossheim , den 8 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider .

Branntwrinbrennapyaratverkauf .
Ein erst seit zwei Jahren im Gang sich ssrstnrit -

MMZZ (her kupferner Branntweinbrennapparat , nach der « «« »-
MtZW » sten Methode konstruirt , bestehend au « zwei Kessel»

400 Maa « Füllung , einem Vorwärmer and Rek -

Itfikalvr . rer mittelst eine - Dampfkessel « getrieben wird und mit

einmaligem Abtrieb au « » er Maische gleich einen reine « , probe¬
mäßigen Branntwein liefert , auf dem ferner binnen IS » tun » , »

120 alte freiburger Sester Kartoffeln können abgetrieben » erde » ,
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— soll Ende Mai d. Z -, wo derselbe ausser Gebrauch kommt , ver¬
kauft « erden , und zwar dem Gewicht nach , das Pfund zu 48 kr .

Der Verkäufer geht die für den Käufer vortheilhafte Bedin¬
gung ein , gedachten « pparat binnen Jahresfrist wieder zurück zu
nehmen und zwar dem Pfund nach zu 42 kr . , sollte der Betrieb
stch fehlerhaft erweisen , der überdies gegenwärtig auf dem Platze
geprüft werken kann .

Hierauf Reflektirende belieben sich an da - Komtoir der Karls -
ruher Zeitung zu wenden , welches auf frankirte Briefe näher «
Auskunft erlheilt .

Nr . 2,SSO . Karlsruhe . ( Holzlieferung betref -
fend . 1 Der Holzbedarf der Unterzeichneten Stelle für den Win¬
ter 18 " / - , soll im Wege der Gummission vergeben werden .

Derselbe besteht aus 120 Klaftern Tannenholz von 4 Schuh
Länge , frei hierher geliefert ; die Zahlung erfolgt ( nach der Ab¬
lieferung ) sogleich baar .

Die Anträge sind geschlossen Mit der Bezeichnung »Hvljlie -
ferung portofrei an das diesseitige Sekretariat einzusenden .

Am iS . April d . I . werden solche geöffnet und später keine
mebr angenommen .

Karltruhe , den 16 . März 1838 .
Großh . badische Armenkommission .

Picot .

Weinversteigerung in der Pfalz am
Haardtgeb irg .

Mittwoch , den 28 . März d. I . . Vormit -
« I tagt 9 Uhr , läßt Herr Andreas Giessen ,
M Landrath und Gutsbesitzer zu Deidesheim

wohnhaft , in seiner Behausung daselbst , der
Zrbtheilung wegen , die nachbezeichnete , aus
seinen Weinbergen in den besten Lagen der

Gemarkung von Deidesheim und Ruppertsberg gezogenen Weinen ,
öffentlich rersteigern , nämlich :

1827er
1828er

1831er

1832er

1
4
2
1
2
3
V-

1833er 12
" 20

1834er 3
„ 4
» 9

183Ser 16 '/ ,
» 6

1836er 8
» 12

1837er 4
2

Stück Traminer ,
do .

mittlerer Qualität ,
Traminer ,
Traminer und Kißling .

bo. do .
mittlerer Qualität ,

do . do.
Traminer und Rißlinz »
mittlere .
Traminer .
Traminer und Rißling , Ausstich ,

mittlere Qualität ,

Traminer ,
do .

mittlerer Qualität .
Die Weine , vorzüglicher Qualität , bedürfen keiner besonder »

Empfehlung . Die Proben können einige Tage vor der Versteige¬
rung , auch an demselben Tage vor den Fässern , genommen wer¬
den . Zur Abnahme werden 4 — 6 Wochen bewilligt .

Deidesheim , den 19 . Februar 1838 .
Aus Auftrag :

Schüler , k . Notar .
Weittversteigerung zu Worms .

Donnerstag , den 29 . d. M . , und an dem
darauf folgenden Tage , Morgens 9 Uhr und
Nachmittags 2 Uhr , läßt in dem Stadthau¬
se dahier Hr . I . Friedrich Stoltz sei¬
ne hier lagernden Weine öffentlich verstei¬
gern , als :

10 Ohm 181 lr besthofer ,
20 Stück 183Zr au « verschiedenen Lagen ,

6 - 1834c Liebfrauenmilch ,
2 - - rother gundersheimer ,
3 - - katterlicher ,
8 » » mußbacher Traminer ,

30 « - größtenthell « westhoser und gunders -
blumer ,

21 - - GebirgSweine ,
1 '/ , - 1835r rother gundersheimer ,
2 - - katterlicher ,
8 « » bechtheimer ,

20 » » GebirgSweine .
Diese Weine sind alle ganz rein und gut gehalten ; sie find

au « den vorzüglichsten Lagen der bemerkten Gemeinden , und jene ,
bei welchen die Lagen angegeben , sogar aus den besten Lheilca
derjelben . Die Katterlicher hat Hr . Stoltz selbst erzielt , zum
Thell auch di« Liebfrauenmilch , worunt - r aber namentlich der
ganze Ertrag des Jahres 1834 aus dem Besitzthum des Hr ».
Posthalter Euler . Den rolhen gundertblumer , den mußbacher
Traminer und mehrere andere Weine ausgezeichneter Lagen er¬
kaufte Hr . Stoltz am Stock und ließ dieselben unter seiner Aus¬
sicht auf dem Platze keltern .

, Die Proben können , vom 19 . d. M . an , jeden Tag an den
Fässern genommen werden .

Worms , den 12 . März 1833 .
Bittel ,

Notar .

Erziehungsanstalt
für

Zunge Frauenzimmer
(Allerheiligenstraße Nr . 18 in Straßburg).

Die Leitung der von Mademoiselle Barben « ; in Straßdurg
gegründeten und seit drei und dreißig Jahren mit ungetheiltei »
Beifall geführten Erziehungsanstalt für junge Frauenzimmer ist
seit Kurzem an die Damen Hann um und Friede ! , beehrt vom
Vertrauen der Mlle . Bardenes , übergeben worden . Indem sie
dies zur Kenntniß der auswärtigen Bekannten und Freunde des
Instituts bringen , empfehlen sie sich dem Wohlwollen der Eltern ,
und bemerken , daß Mlle . BarbeneS nicht aufhören wird , lo
lange Alter und Gesundheit er ihr gestatten , mit mütterlicher Für¬
sorge dem Institut vorzustehen .

lieber Plan und Einrichtung dieser Erziehungsanstalt < bei wel¬
cher vorzügliche Lehrer Unterricht geben , und der Zöglinge geisti¬
gem wie physischem Wohle die sorgfältigste Pflege gewidmet ist ,
enthält der Prospekt » ; da - Ausführliche . Zur Erlernung und He¬
bung des Englischen trägt die Mitvorsteherin , Mlle . Hann um ,
als geborene Engländerin , Vieles bei .

Des geräumige Lokal , in einem der angenehmsten und gesun¬
desten Quartiere der Stadt , zwischen weitem Hofraum und Gar .
ten gelegen , ist in seinem Innern auf das Zweckmäßigste für Ge¬
sundheit , Aufsicht und Annehmlichkeit eingerichtet .

Indem man sich unter Andern auf das ehrenvolle Zeugniß
der HH . v . Türckheim u . Komp ., Bankier in Straßdurg ,
des Hrn . Renouard de Bussiere , Bankier daselbst ,
der Hrn . Roll 6 , Handelsmann daselbst ,
der HH . Lreuttel u . Würtz , Buchtändler baseüst .

berufen kann , werden die an die Anstalt zu richtenden Anfragen
über nähere Auskunft ausführlich beantwortet .

Der ProspektuS ist zugleich auch im Komtoir der Karlsruher
Zeitung zu haben .
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